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Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

Post SV Augsburg : TSV Stötten a. A. 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Post SV Augsburg stockt Punktekonto gegen TSV Stötten a. 
A. auf

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Jessica Seibold den Matchball für die
Gastgeberinnen des Post SV Augsburg im umdatierten Punktspiel der Damen Verbandsoberliga Süd
(Bayerischer TTV) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Stötten a. A., das eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 13:20) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft
nach dem 14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 25:3.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Gamm / Mayr gelang es, Kling / Klee im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Unglücklich waren Gmoser / Seibold in der Partie gegen Rigal / Fahr, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Marie Gmoser überzeugte im Match gegen Regina Fahr, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Nikola Gamm beim 0:3 gegen Manuela Rigal. Anschließend ging
es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nina Ballis gelang es,
Katharina Klee im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen anschließend Jessica
Seibold bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Marlene Kling ab Ballwechsel 1. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Marie Gmoser war in der Partie gegen Manuela
Rigal nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Rigal nun 7 Siege bei 13 Niederlagen aus. Einen eher schnellen Punkt für ihr
Team holte im Anschluss Nikola Gamm beim 3:0 gegen Regina Fahr. Durch diesen Gewinn weist
die Saison-Bilanz von Gamm nun 17 Siege bei 5 Niederlagen aus. Nina Ballis bekam wenig später
ihre Gegnerin Marlene Kling indessen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:4 (Ballis) und 11:5 (Kling).
Jessica Seibold und Katharina Klee holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel
noch einmal alles aus sich heraus. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Jessica Seibold beim
11:8, 11:6, 11:13, 11:7 gegen Katharina Klee doch überlegen. Nach diesem Einzel steht Seibold
somit bei 9 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Klee ein 0:6
ausweist. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der Post SV Augsburg am 01.04.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die TSG Thannhausen II, während der TSV Stötten a. A. am 01.04.2023 gegen den TV
Konradsreuth versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Post SV Augsburg

Doppel: Gamm / Mayr 1:0, Gmoser / Seibold 0:1 
Einzel: M. Gmoser 2:0, N. Gamm 1:1, N. Ballis 1:1, J. Seibold 1:1 
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 TSV Stötten a. A.
Doppel: Kling / Klee 0:1, Rigal / Fahr 1:0 
Einzel: M. Rigal 1:1, R. Fahr 0:2, M. Kling 2:0, K. Klee 0:2


